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EArbeiten Sie im Homeoffice oder im Büro?

Da ich viel zu unseren Standorten unterwegs bin, 
hielt sich die Arbeit im Homeoffice in Grenzen. Aber 
viele meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
während des Hardcore-Lockdowns von zu Hause aus 
gearbeitet. Mich hat überrascht, dass dadurch die 
Produktivität und Effizienz sogar gestiegen ist.

Worauf könnten Sie hier nicht verzichten?
Immer ein aktuelles Buch. Zurzeit ist es der Roman 
von Benjamin von Stuckrad-Barre „Noch wach“. Da-
bei geht’s um die Auseinandersetzung zwischen Ex-

„Bild“-Chef Julian Reichelt und Springer-Vorstand 
Mathias Döpfner. 

Was zählt zu Ihren wichtigsten Entscheidungen?
Sicherlich die strategischen Zukäufe von insgesamt 
sechs Unternehmen in den vergangenen Jahren.

Wann wurde im Büro zuletzt gefeiert?
Mein Motto ist: „work hard, play hard“. Wenn gefeiert 
wird, dann koche ich auch schon mal selbst – am 
liebsten Pasta.

Gibt es so etwas wie ein Arbeitsritual?
Ja, morgens trinke ich warmes Wasser mit Apfelessig, 
und abends mach ich eine Runde Sport – joggen und 
boxen. Erst danach knipse ich das Licht in meinem 
Büro aus.

… und die kleinen Plexiglastrophäen am Fenster?
Oh, die stehen für die Unternehmensübernahmen.

Was deponieren Sie für Notfälle in Ihrem Büro? 
Süßigkeiten, und immer eine gute Flasche Wein. n

Chefbüro
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Vorstandsvorsitzender des  
Digitaldienstleisters Diva-e

REDAKTION ULRICH GROOTHUIS

Das Unternehmen zählt zu den Top Ten der 
 Branche und vereint heute zwölf Digitalagenturen 
unter einem Dach. Zu Gast in München, wo  
 Trophäen Wachstum signalisieren.

https://convention.krakow.pl/english

